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^ : 40. Dienstag den i . N V r i l 1828.

Nubsrmal - ^lrlZutbarungsn.
Z. 33 / . (2) aä 6nb . Nr . 6230.

V e r l a u t b a r u n g
der Besetzung cmes kärnthn. Ferdlnandeischen
Stlftungsplatzes im k. k. Konvlkte zu Gräs.
— Es lst ein karnthn,scher Ferdinandelscher
Stiftungeplatz, lm k. k. Konvtkte zu Gray,
in Erledigung gekommen. Zu demselben find
vorzüglich aus Kärnthen gedürttge Studie,
rende berufen, ohne daß jedoch hierdurch An^
iere ausgeschlossen werden , nur muß der
Jüngling das Gymnasium bereits angetreten,
die vierte Grammaticalclosse und das vier-
zehnte Lebensjahr aber noch nicht überschrit-
ten haben. — Die Stlftungswerber haben
sich »«^blndlich zu machen, den zum jährli-
chen Unterhalte des Zöglings nach buchhalte,
rtschcr Rechnungs-Adjustirung über den Snf -
tungsertrag von 376 ft. i kr. W . W . , er-
forderlichen Aufwand aus eigenem Vermögen
zu decken.— Um ihnen die beyläufige Kennt-
niß dnser Daraufzahlung zu verschaffen, wel-
che übrigens für das laufende Jahr, indem
die praümmnttn Verpstcgbkoften für emen
Sn f i l l ng 590 st. 25 kr. W . W . belragcn,
gegen vorhin sich bedeutend vermindert haben,
so ist dle Einleitung getroffen worden, daß jahr-
llch am Anfange des Schuljahrs der höchste Ver-
Pstegskossenbetrag, über welchen hieraus eine
Daraufzahlung nickt S ta t i findet, bestim-
met w i rd .— Die Auskunft hierüber ist sseis
bey der Direction des Institutes zu nhaltcn.
— Wer sich um diesen Gnflplatz für seinen
Sohn oder Mündel bewerben w l l l , hat das
mtt dem Taufscheine, mir den Studienzeug-
mssen der zwey letzten Semesser, nnt dem Ge,
sundheus- und Pockenimpfungs - Zeugnisse,
dann mlt einem Vermögensauswelse belegre
Gesuch/ in welchem die oben bemerkte Dar-
üufzahlungs-Erklärung aus'drücklich entHallen
seyn muß , längstens bis Ende April l. I . ,
bey dem Gubermum zu überreichen. — Gratz
am 3. März 1L28.

Z. 35o. (1) Nr . 5954.
K u n d m a c h u t ^ g

von dem kais. , k ö n i g l . mähr. schles.
L a n d e s g u b e r n i u m — Die hohen Höft
behörden haben zur Beförderung dcr Industrie
in Mahren und Schlesien die alljährlich^ Ab-
haltung eines Schaafwollmarktes in B runn ,
am d r l t t e n D i e n s t a g des M o n a t s
I u n y , vom Jahre 1628 anfangend, zu bt-
wUligen geruhet. — Die Dauer dieses
Schaafwollmarktes w i r d , mit Einschluß der
Zahltage, auf acht Tage festgesetzt; derselbe
nnrd vor dem Iudenthore auf dem 6!aci«
links abgehalten, und daselbst durch das städtische
Bauamt für die zu Markt kommende Wolle
durch die Dauer des Marktes der Platz zur
Aufstellung unentgcldlich angewiesen werden.
— D:e Wolle kann auf der dort in der
Nähe befindlichen städtischen Waage Zegen
Entrichtung der Waaggebühr von 2. kr. C.
M . pr. Zentner abgewogen werden, doch
bleibt es dem freyen Wil len der Partheyen
überlassen, ob sie sich dcr städtischen Waage
bedienen wollen, oder nicht? — Der Ma-
gistrat der Hauptstadt Brunn wird für die
Ausmittlung vollkommen geeigneter Lokalita-
ten, in welche auf Verlangen der Partheyen
die Wolle sowohl während des Marktes, als
vor und nach demselben auf kürzere oder län-
gere Zeit gegen einen billigen Lagerzins ein-
gelagert werden kann, Sorge tragen. — .
Außer der Waag - und Zctttlgebühr wlrd kei-
ne sonstige stadtische Abgabe zu entnchten sevn>

Brunn am 29. Februar 1828.
K a r l G r a f von I nz â g h ' ,

Gouverneur von Mahren und Schlesien.,
I g n a z R u b e r ,

k. k. M . S . Gubernialrath.
Z. 35 i . W " hä 6 .w . Nr. 5299.
Concu rs zur Besetzunng des e r l ed i g -
ten steyerischen J o h a n n W a g n e r u
schen H a n d s t i p e n d i u m s N r . Z. — Z u m
Genuße dieses, von Johann Wagner, gew^
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semn ̂ IsäiQinÄK Daowr5, im Stifte Admont,
mit jährlichen 110 fi. 43 kr. W. W. , gestif-
teten Platzes, sind die Descendenten bis zur
vierten Lmie pon des Stifters Vetter, Franz
Wagner, inberen Ermanglung aber Bürgers-
SZHne von Laibach, oder andere aus Kram
Gebürtige/ welche die Gymnasial- Dchulen
absolvirt haben, und die Philosophie in Grätz
studieren, berufen. Das Präsentationsrecht
hierüber steht dem Magistrate, in Haibach, das
Verleihung4r<cht̂ Kber dem Stifte Admont zu.
Der Stipendist hat für den Stifter und
seine verstorbenen -Verwandten fleißig zu be-
then. — Jene, welche-diesen Genuß zu er-
halten wünschen, haben ihre mit dem Tauf-
scheine, Dürftigkeits-, PockenimPftmgs- und
Studienzeugnijse, sowohl des letzten Schul-
jahres, als des ersten Semesters 162V, be-
legten Gesuche, l̂ängstens bis Ende April d.
I . dem Magistrate in L-aibach zu überreichen,
und im Falle, wenn sie sich auf d̂ e Verwandt-
schaft berufen, auck den H?tammbaum beyzu-
bringen. — Grätz am 5. März 1628.

H. I49. (1) -Nr. 53. .St. G. V.
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs- Versteigerung der im Rentbe-
zirke Nc»»k2lQon6 gelegenen Wieft^ana. —
I n Folge .hohen St . G. V . P. Commissions-
Verordnung vom 21. November 1827 , Zahl
810, wird am 26. April 182Z, und nöthi-
genfalls den darauf folgenden Tagen, in ben
gewöhnlichen Amtsstunden bey dem k« k. Rent-
amte in NoiHloone, Görzer Kreises, zum
Verkauft im Wege der öffentlichen Versteige-
rung, der ,zmn Cammeral - Fonbe gehörigen,
in der Gemeinde 5t2l-»nx3N0, Bezirks ^lon-
falcons gelegenen Wiese (̂ 0112, geschritten
werden, welche aus folgenden Parzellen be-
steht, als: 1.) Parzelle Nr. I der Wiese
Oona, im Flachenmaße von 19 Joch, 5o
Quadrat - Klafter, geschätzt auf 628 ss. 44 kr.
2.) Parzelle Nr. I I der dto. im Flachen maße
von 6 Joch, 55a Quadrat-Klafter, geschätzt
auf 221 fl. 3 kr. 3.) Parzelle Nr. I l l der dto.
im Flächenmaße von 6 Joch, 55a Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 221 fl. 6 kr. 4.) Par-
zelle Nr. IV der dto. im Flachenmaße von 6
Joch, 6a5 Quadrat-Klafter, geschätzt auf
222 st. 12 kr. 5.) Parzelle Nr. V der dto.
im Flachenmaße von 6 Joch, Z5o Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 221 fl. 6 kr. 6.)
Parzelle Nr. V I der dto. im Flachenmaße von
7 Joch, 2 Quadrat -Klafter, geschätzt auf
'219 st. Z2 kr. 7.) Parzelle Nr. V I I der dto.
^ Flächenmaße von 5 Joch, i533 Quadrat-

Hlafter, geschätzt auf 187 fl. 3 kr. 3.) Par?

zelle Nr. V I I I der dto. im Flächenmaße von
6 Joch, W 6 Quadrat-Klafter, geschätzt auf
221 fl. 4 kr. g.) Parzelle Nr. I X der dto.

- im Flächenmaße von 6 Joch, 55o Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt aufZ2 ist . L kr. 10) Parzelle Nr.
X der dto. im Flächenmaße von 7 Joch, 25o

- Quadrat-Klafter, geschätzt auf224 fl. 11.) Par-
^ zelle Nr. X I der dto. im Flächenmaße von 6
Joch,670 Quadrat-Klafter, geschätzt auf 201 fl.
4 kr. ^ 12.) Parzelle Nr. X I I der dto. im Flä-
chenmaße von'6 Joch, 863 Quadrat-Klafter,
geschätzt a u f i s t . 02 kr. i3.) Parzelle Nr.
X l l l der dto. im Flächenmaße von 6 Joch, 1120
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 209 fl. .̂9 kr.
14.) Parzelle Nr. XIV der dto. im Flächen-
maße von 6 Joch, 710 Quadrat - Klafter, ge-
schätzt auf, 201 fl.44 kr. i5.) Parzelle Nr.
XV der dto. im Flachenmaße von 7 Joch, 76g
Quadrat -Klafter, geschätzt auf 233 fi. 56 kr.
16.) Darzelle Nr. XV I der dto. nn Flachen-
maße von 6 Joch, io54 Quadrat - Klüfter,
ĝeschätzt auf 255 fl. 12 kr. 17.) ,Parzelle
Nr. XVI I des dto. im Flächenmaße von 6 Joch
640 Quadrat- Klafter, geschätzt auf 2 H fl.
'16 kr. 16.) Parzelle Nr. XVI I I d̂er dto. im
„Flächenmaße von 6 Joch, goo Quadrat-Klaf-
tern,-geschätzt auf 201 fi. 32 kr. 19.) Par-
zelle Nr. X IX der dto. im Flächenmaß von
6 Joch, 55a Quadrat-Klaftern, geschätzt auf

'2^2 st. 20.) Parzelle Nr. XX der dto. im
.Flachenmaße von 6 Joch, 570 Quadrat-Klaf-
ter, geschätzt auf 2.̂ 3 fi. 26 kr. 21.) Parzel-
>le Nr. X X I der-dto. im Flächenmaße von 6
Joch, 55a Quadrat - Klafter^ geschätzt auf
2^3 fl. 22.) Parzelle Nr. X X I I der dto. im
Flächenmaße von 6 Joch, 870 Quadrat ^ Klaf-
ter, geschätzt auf 25o fl. 56 kr. 2I.) Parzel^
lc Nr. X X I I I der dto. im Flächenmaße von
12 Joch, 1420 Quadrat - Klafter, geschätzt
auf 49^ fl. 24.) Parzelle Nr. X X I V der dto.
im Flachenmaße von 9 Joch, 855 Quadrat-
Klafter, geschätzt auf 364 fi. 44 kr. 2S.)
Parzelle Nr. XXV der dto. im Flachenmaß e
von 6 Joch, 55o Quadrat - Klafter, geschätzt
auf 243 fi. 26.) Parzelle Nr. X X V I der
bto. im Flachenmaße von 5 Joch, i563 Qua-
drat-Klafter, geschätzt auf 229 fl. 32 kr.
27.) Parzelle Nr. XXVI I der dto. im Fla-
chenmaße von 7 Joch, ,287 Quadrat - Klaf-
ter, geschätzt auf 200 fl. 20 kr. 28.) Par-
zelle Nr, X X V l I I der dto. im Flächenmaße
von 6 Joch, 660 Quadrat- Klafter, geschätzt
auf 223 fl. 4 kr. 29.) Parzelle Nr. X X I X
der dto. im Flächenmaße von 6 Joch, gZo
Quadrat-Klafter, geschätzt auf 228 fi. 2a kr.
Io.) Parzelle Nr. X X X der dto. im Flächen-
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maßs von 12 Joch, 2^77 Quadrat - Klafter,
geschätzt auf 449 st. 23 kr. - Diese Par-
zellen ' werden zuerst emzelnnmse, sodann
aber nach dem Resultate der einzelnen Vmu-
che die ganze Wiest, so wie sie der betreffen-
de Fond besitzt und genießt, oder zu bentzen
und zu genießen berechtiget gewesen wäre,
i,m den beigesetzten Fiscalpreis ausgebothen/
und den Meistbietenden mit Vorbehalt der
Genehmigung der kais. königl. S t . G. V .
Hof-Commission überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Thal des Fiscal-
preises. entweder in baarer Co no. Münze, oder
in öffentlichen, auf Metall-Münze, und auf
den Ueberbringer lautenden Staats-Papieren
nach ihrem cursmäßigen Werthe bei der Ver-
steigerungs - Commission erlegt, oder Line auf
diesen Betrag lautende, vorläufig von der
Commission geprüfte, und als legal und'zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution wird je-
dem^ Licitanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach. beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, iene des MeWiethers dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfäMgen Contracts nicht
herbeilassen wollte, oder wenn er die zu be-
zahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
nicht berichtigte, bei pflichtmaßiger Erfüllung
dieser Obliegenheiten aber wird ihm der erlegn
Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälfte
abgerechnet, oder die sonst geleistete Caution
wieder erfolgt werden. — Wer für einen

' Dritten einen Anboth machen wi l l , ist ver-
bunden, die dießfalltge Vollmacht seines Com-
mittnten der Versteigerungs - Commission vor-
läufig zu überreichen. — Der Meistbiether
hat die Hälfte des Kaufschillings innerhalb ä
Wochen nach erfolgter, und ihm bekannt ge-
machter Bestätigung des Verkaufs - Actes, und
noch vor der Uebergabe zu berichtigen, die
andere Hälfte aber kann er gegen dem, daß er
sie auf der erkauften, oder auf einer andern,
normalmaßige Sicherheit gewährenden Reali-
tät, in erster Pno'vitat grundbüchlich versichert,
nn t , I vom Hundert in Conventions - Münze
verzmset̂  und die Zmstn-Gsbühren -in halb-
jährigen Verfall - Raten abführt, in fünf
gleichen jährlichen Raten - Zahlungen abtra-
gen, wenn der Erstehungs-Preis den Betrag
von 5o fi. übersteigt, sonst aber wird die zwey-
te Kaufschillings - Hälfte binnen Jahresfrist
vom Tage der Ucbergabe gerechnet, gegen die
ersterwähnten Bedingnisse berichtiget werden

müssen. — Bei gleichen Anbothen wird Dem:
jenigen der Vorzug gegeben werden, der sich
zur sogleichen, od-r früheren Berichtigung des
Kauftchlllmgs herbeilaßt. — Die übrigen
Verkaufsbedmgmsse, der Werthanichlag und
dte nähere Beschreibung der zu veräußern-
den Realitäten können von den Kauflusti-
gen bei dem k. k. Rentamte in Nonialoone ein-
gesehen werden. — Von der k. k. Staats - Gü-
ter- Veraußerungs - Prov. Com-mission. Triest
am 7. März 1628.

Go t t f r i ed G r a f V. We lse rhe imb ,
k. k. Gubernial- und Präsidial - Conpplst.

K u n d m a c h u n g .
Die BenutzunZ, der dem königl. ungar.

Religionsfonde gehörigen Gülte Lippa, wird
mittelst der zu Fiume, in der Kanzley des
Herrn Kammeral-Meergüterinspectors Michael
Benaldy, den 12. April l. I . , abzuhaltenden
Versteigerung, auf 3 Jahre, nähmlich 1828,
1639 und i83o , dem Meistbiethenden in
Pacht überlassen; Pachtlusnge können die
Pachtbedingmsse vorlaufig in der vorerwähnten
Kanzlep einsehen. .Fiume am i3. März 1828.

NreiZKmtliche ^erlautbaruMen^
S. 335. (2) Nr . i g i 5 .

K u n d m a c h u n g .
Zu Folge eines Ansuchens der k. k. Lan-

desbau - Direction, vom 2Z. v. M . , Z. ^52,
wird wegen der mit hoher Gubernial-Ver-
ordnung, vom i5 . n. M . , Z. 3o33 , be-
willigten Herstellung eines zur ReguUrung des
Fnstrch Flusses, nöthigen Faschinen-Werkes,
deren Kosten sich auf 12! ft.33 kr. belaufen,
am 3 i . d. M. Vormittags 10 Uhr, bey die-
ftm k. k. KreisNmte eine Mmuendo-Licitation
abgchalten werden. — Dte zur Uebernahme
dieser Herstellung Lusttragenden, werden dem«
nach Mlt dem Beysatze zur Licitation zu er-
scheinen eingeladen, daß der tneßfallige Ko-
sten-Ueberschlag hleramcs emgefthen werden
könne. — K. K'. Kreisamt kalbach am 2Q.
März 1626. „ ^ ^ .

Stavt- unV lanvrechtliche Verlautbarungen
Z. 326 (2) ^ ' ^266.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Kraln wird hiemü bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Nikolaus Recher, und
I , F. Rnsden , durch 3)?. Wurzbach , bey dem
Umstände, daß sich bey dn am 3. März ! . I ,
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vor sich gegangenen Versteigerungstagsatzung
kein Kaustustlger gemeldet hat, zur neuerli-
chen Feilbiechung , des zur ehemahligen Ignaz
v. Wallensperg'schen K. , M - gehörigen, hl?r
in der S t a d t , «^^ Eonsc. N r . cj/ , befindli-
chen Hauses, die Tagsatzung auf den 21 .
Apri l l. I . , Vormittags um 9 Uhr , vor die-
sem Gerichte mu dem Beysatze bestimmt wor-
den, daß gedachtes Haus bey dieser Llcita-
tionstagsatzung auch unter dem Schatzungs-
werthe von 6097 st. 5o kr., hintangegeben
werden wird.

D»e Llcltationsbedingmsse und dasScha-
hungsprotocoll können zu den gewöhnlichen
Amtsstunden in der dießlandrechtllchen Regr-
ftratur eingesehen werden.

Laibach den 10. März 1828.

Z 7 3 2 5 . " ! ) Nr. »3^5.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechre

in Krain wird dem unbewußt wo befindlichen
Franz Ieran», und dessen gleichfalls unbekann-
ren Erden, mittelst gegenwärtigen Edicts er-
innert: Es hade wider sie bey diesem Ge-
richte die Anna Lipp/ als Joseph Llftp'sche Er-
b inn , wegen Verjährt- und Erloschen-Er-
klärung des Urtheils, ääa. 12. May , intadu-
I2W Z I . I u n y 17Z5, über 80a ss. Klage ein-
gebracht, und um richterliche Hülfe gebethen.
D a der Aufenthaltsort des beklagten Franz
Ieran und dessen Erhen diesem Gerichte un-
bekannt, und well sie melleicht aus den k. k.
Erblandcn abwesend sind, so hat man zu de-
ren Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und
Unkosten, den hlerortigen Gerlchtsaovocaten,
I ) r . Gtermolle, als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be<
stchcp,dcn Gerichtsordnung ausgeführt und ent-
schieden werden wird. Franz Ieran und ser-
ne Erben werden dessen zu dem Ende erin-
nert . damit sie allenfalls zu rechter Z m selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter ihre Rechtsbehelfe an die Hand ge-
ben, odr auch sich selbst cmen andern Sach-
walter zu bestellen und d'.csem Gerichte nahm- .
haft zu machen, und überhaupt in die recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich, die aus
Verabsäumung entstehenden Folgen bepzumes«
sen haben werden.

kaibach den iz . M a r ; 1828

Z. 32^. (2) " N r ^ I Z ^ o .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kram wird hiemit öffentlich bekannt ge-
macht : Es sey über Ansuchen des Herrn Wen-
zel von Gandin, in die freywigige Versteige-
rung des auf seinem Namen grundbüchllch

. umgeschriebenen, m dir PoZlana - Vorstadt,

5nb Consc. N r . 6 a , liegenden, dem hiesigen
Sradtmagistrate dienstbaren, und auf loooo ft.
betheuerten laudemialfreyen Patidenkhauses,
sammt dazu gehör-gen großen Küchen- und
Obstgartens, gewigtget, und zu diesem Ende
eine einzige Tagsatzung auf den 5. M a p - d . I . ,
Früh um 9 Uh r , vor diesem k. s. S tad t -
und Landrechte angeordnet. Nach Angabe des
Herrn Bittstellers besteht dieses m der Nähe
des großen Marktplatzes und des Gymnasial-
Gebäudes liegende, nach seiner ganzen Länge
14 Wiener Klaf ter, 2 Schuh messende, mit
Ziegeln doppelt eingedeckte, im guten Bau»
stände befindliche, und zu jeder Art Specu-
lation sehr geeignete Haus, aus drey Stock-
werken, und aus zwey unterirdischen gewölb,
ten Kellern; dabey befindet sich ein großer,
16 Klafter langer, und 9 Klafter breiter, dann
ein kleinerer, 9 Klafter langer, und 5 Klafter
breiter Hof , m welch letzterm sich die erfor-
derlichen Holzlegen befinden, ferner eine grö-
ßere und eine kleinere PferdstMung, in welch
ersterer auch eine geräumige Wagen-Remisse
besteht. I n dem i / 36 Quadratklafter messen-
den, sehr gut bearbeiteten, und mit Obstbau-
men aller Gattung reichlich besetzten Garten,
befindet sich ein Pumpbrunnen von bester Was-
ser-Qual i tät , em holländischer/ neu hergestell-
ter, 5 Klafter langer, und eme Klafter breites
Trechkasten, und ein kleines Glashaus, zwey,
wit Reben besehe Rondelken, und ein mit
Zl'egel gedecktes Glortet.

Der Erträgntßanschlag dieser Realität und
die Verkaufsbedmgmsse können sowohl in der
hiesigen Registratur, als auch bey dem Herrn
Verkäufer in der Pollana-Vorstadt, N r . 60 / in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer-
den ; zugleich wird bemerkt, daß Anböthe auf
diese Realität auch vor der Licitatton angs«
nommen werden.

Lalbach am 11. März 1826.

vermischte MrlantbarunMn.
Z.356. (!) Nr. 477.

Bauführung einer neuen Brücke.
Am 12. k. M. Apri l , Dormittags um 9

Uhr, wird in der dasigen AmtskanZlep eine
Minuendo-Versteigerung zur Herstellung der,
über den Zayerfiuß bey Görtschach führenden
Brücke abgehalten, und hiezu jeder Baulusti-
ge umer dem Anhange zu erscheinen vorgela-
den, daß bishin die dicßfälligen Licitationsbe-
dingmsse, nebst'Plan, Vorausmaß, und Ko-
stenüberschlag taglich daselbst nach Belieben
eingesehen werden können.
K. K.' Bezirks - Commissariat der Umgebung

Laibachs am 26. März i3Z8.
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^ey denLandmetzgern 5 « . s b,y drn Landmehglrn 5 i j2 » . ^

^ r e m V k n - A n z e i g e .
A n g e k o m m e n den 2^. M ä r z 1828.
Herr Anton Ritter v. Leutzendorf, Menscher

Handstand, von Trieft nach Zilly.
Den 25. Hr. Andreas Mechard, Professor der

Mathematik, von Gorz nach Grätz. — Hr. Sabba
Damashin, Gerichtstafel'Assessor, Hr. Georg Fran;
Hossmann, RealitättN'desitzer, und Hr. Georg Mech-
sa, Handelsmann, alle drey von Trieft nach Wien.

Den 26. Hr. Mathias Gaßer, Sch'ffskapitam,
Von Laak nach Fiume. — Hr. Mart in Smitz
Pucker, k. großdritamnscher Unterthan, von Trieft
nach Wien.

Den 27. Hr. Christian Falbe Tur«n, 3.,däni-
scher Schiffs-Eapitain, und General-Consul in Tu-
nis , von Tunis nach Wien — Hr. Joseph Fabric»,
Geometer,'von Gorz nach Klagenfurt. — Hr. Levt
I f a k , Handelsmann, von Wien nach Trieft.

Dcn 23. Herr Georg/Freyherr v. Mn tan i , mit
seinem Buchhalter, Michael Pol l i , Banquier, von
Florenz nach Wien. — Hr. R«phaelBovara, Hand-
lungs-Agent, von Verona nach Esseg. — Hr. I g -
naz Knismak, Kaufmann, von Trieft nach Wien. —
Hr. Maria Johann Ruspim,, Saufmann, von,Ve-
rona nach Wien.

Wlasserstany ves Naibachssusses am Vegel
ver gemauerten Sanal - Brücke. be^ O«^

öffnung vsr TNehr:
D e n Z i . M g r z : 2 S c h u h . « Z o l l . » 8 i n i - e n ,

o b e r e»cr S c h l e u ß e n d e t t u n « .

Oours vom 27. März 1828.
M>NtIvrt,s.

Vt««tsschuldvelschre,bungen;u5v.H. l>« s-M.) 891,2
vtlco. ditto zuH^io.H. (in CM.) 44 n j l 5 .
Lltto. dttto zu l u.H. (in EM.) 7̂ 7.8

VellosttObl,g»tl0tt.,Hofkam>' ^ »> ) - n -n
m».0b.g«l.°«.i).3w«.gsV^. ° ' H / ^ ^ ^
D't le^l is i» Krai» u .Ae la '< ' " ' ^ " ' ^ -> -. "
^ b l ' g . t . der Stände o . ^ ^ ^ v . H ^ -

D«l l . mit Verlos. v .J. 1821 für 100 ff. (in EM.) 117
W!<n.Stadt.Vanco'Obl. zu« 1̂ 2». H. l>n CM.) >iZ

'detto detto zu« v-H. (in CM-) Z4 î Z
Obligation der allgtm. und
Ungar. Hgskammer zu 3 v. S. (in CM.) ĵg

dttta detts ju 2 1̂2 v. H. (in CM.) ^2 3jH
d»tto dens zu 2 v.H.(mTM.) 2^ î 5

(Alsr.al) (DomeN,)
OillZ«tiel,tnZ«kStande (T.M.) (C.M)

». Okerreich unter und ju3 vH.^ — —
»b oeiFnns, vonNöh- zu 2,/2 v.H.! 42 ij2 —
««». Mähren, Schlep zu 21/^ v.H.> — —
st,«.Stevermalt.Kärn'. zu2 v-H.l 24 —
t«u, Krain und Görz zu i2/H v ,H . ^— —

Bank.Actien pr. Stück ,«23 i« Co«». Münze.

K«ls«ll. Ducaten. , , . ^5M pTt. Agio.

I,n Triest am 29. März , 1626:
5 i . 67. 28. I 7 . 5/.

Die nächsten Ziehungen werden am 12.
und 23. April in Tr:est abgehalten werden.

Z. 2Ü5. (1)
Es werden folgende Realitäten aus

freyer Hand zum Verkauft feilgebothm, als:
Der Meierhof ausser der Wienerlinie,

ooer der sogenannte Wesch igrad, dann 7
Hecker am Laibacher Felde, 1 Morast-Antheil
am V o l I i - , und eine Theater-Loge Nr. 11.

Kaufsliebhaber belieben sich um das Nä-
here im Hause Nr. i 9 , in der Kapuziner-
Vorstadt zu erkundigen.

Z. Z46. (l) 26 Lxk. Num. 267.
F e i l b i e t h u n g s - E d i c t .

V o m Bezirks »GerichteWipbach wird hiemit
össentlich bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des S imon Piuk, von Lomme, wegen ihm schul»
digen ^Lo ft. c. 5. c., die öffentliche Feildiethung
der, dem Franz Battitsch, von Sapusche, eigen»
«httmlich gehörigen, daselbst helegenen, zur Herr«

fchaft Wipbach dienftmäßigcn. uno auf 217 ss.
56 kr. W . ?A. gerichtlich s^ätz ten '^b h u r e ,
bestehend aus dem Acker- und W.esglund X « .
n , . « . . dann dem AckergtUnLe m n Planten ^ ^ u '
p e r « , genannc, im Wege der Urecunon getrl! '
l .gct; auch sind hierzu dreo Feüb'etymigswgfa-
hungen, nähmlich die erste für oen 20. A p r i l , dle
zweyte für den 26. M a y , und die drttte für den
3c>- I u n y d. F-, jeoesmahl von Flüd 9 Uhr bis
12 Uhr in I^aca der Realltät/ zu Sap!.schö, mi t
dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn die-
se Realitäten nicht bey der etften und zweyten
Feilbiethung um oder über den Schähungsroertd
an Mann gebracht werden kennten, solchz hzy ^ r
dritten auch unter demselben hintan verkauft rrer«
den würden. Demnach sind die Kauftuftigen hie.
zu zu erscheinen mtt dem Beysatze eingeladen-
daß die Schätzung, nebst Pertaufsbedingnsssen,
hleramls täglich eingesehen werden könne.

Bez. Gericht Mphack am 26. Februar 1826..,
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KreisämMchs Verlautbarungen.
Z..360. ( i ) aäNr .Z io / .

Nachdem der gegenwärtig bestehende Vor-
soannspacht-Contract, für die Station Lai-
bach, mit Auslauf der ersten M. Jahres-
Hälfte 1828, d. i. mit Ende April l. I . zu
Ende gehet, so wird wegen der weitern Ver-
pachtung der gedachten Vorspanns-Besorgung
für du zweyte M i l . Jahres-Hälfte ig23, am
9. k. M . April l. I . , Vormittags 10 Uhr,
bey diesem k. k. Kreisamte die Minuendo-Li-
citation abgehalten werden. — Die Ueber-
nahmslustigen werden demnach zu dieser jVer-
steigerung zu, erschemen mit dem Bemerken
eingeladen, daß die dießfalligen Bedingnisse
täglich Hieramts eingesehen werden können. —
K. K. Kreisamt Lmbach am 20. März i3«3.

Stavt - unV Lanvrechtliche V'erlalttbarunFtn.
Z. 327. (2) E d t c t. Nc. i5ag.

Von Dem k. k. ^Stadt- und Landrechte
in Krain wird amnit bekannt gemacht: Es
ses Über das Gesuch des Johann Nepomuck
Muhleisen, in dle Ausfertigung der Amorti-
sations - Edicte, rücksichtlich des zwischen dem

Franz Zaurentschitsch und der Anna, verwit-
weten Muhlelsen, unterm 26. April 1811, ge-
schlossenen, und zur Glcherstessung der, den
Klndern erster Ehe der Anna Mühleisen, spa-
ter verehelichten Laurentschttsch zuzufallenden

' Hälfte des Vermögens und der Halbscheide
der andern Hälfte nach der Mu t te r , unterm
12. Iuny i 3 l i , auf das nun dem Bittsteller
gehörige, zu Laibach bey S t . F lor ian, Nr.
Hg, liegende Haus, intabulirten Heirathsoer-
träges, gewilllget worden. Es haben demnach
alle Jen?, welche auf gedachten Heirathsuer-
t rag, r68p6criv6 auf das auf demselben be-
sindllche Grundbuchs-Certlficat, ääo. 12. Iu»
ny i 3 l l , aus was immer für einem Rechts:
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen, selbe binnen der gesetzlichen Frist uon
einem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
vor diesem k. ?. Stadt» und Landrechte so ge-
wlß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen des
heutigen Blttssellers Johann Nep. Mühleisen,
der obgedackte Hcirathsuertrag nach Verlauf
dieser gesetzlichen Fr>st für getödtet, kraft-
und wirkungslos erklärt werden wird.

Laibach den 17. März 1828.

A e m t l i c h 0 ts e p l a n t b a r u n Sie n.
Z. 345. ( i> V 0 r f o r d e r u n g. N r . 1Z55-

Von Veite des Magistrates der k. k. Prosinzial-Hauotstadt Laibach, wird den nach-
benannten, unwissend wo befindlichen hiesigen Bezuks - Insassen bedeutet, sich binnen hier
Monathsn so gewlß hleramts zu melden, als dleselben nach fruchtlosem Verlaufe dieser Fr is t ,
als Rekrutirungsflächrlmge behandelt werden würden.

^. N a m e n Alter P r o f e s s i o n

1 Mathias Mikfch 19 Schneidergeselle
2 Joseph Wilter 19 Ehyrurgie-Subject
3 Anton Kremscher la Buchblnoergsselle
4 Thomas Streiner l g Schuhmachergesellt
5 Joseph Woltschitsch 19 SchuhmacherZeselle
6 Joseph Molk ig Schneidergeselle
7 Anton Gestrin 19 Farbergeselle
8 Johann Skosiz 2a Buchdruckergesesse
9 Joseph Klaus 20 Gürtlergeselle

in Simon Schumi 20 Schuhmacherzeselle
11 Johann Stopnig ^ Piffotnig 20 Schneidergeselle
12 Johann Eber 2a Schuhmachergeselle
13 Marcus Allodi 21 Tlschlerqeselle
iH Stephan Stopper 21 Schuhmachergefelle
i5 Johann Bynatsch 2 l Schneldergeselle
^6 Mathias Gluschitsch 21 Kürschnergeselle

Vom politisch - ökonomischen Magistrate der k. k. Provinzial - Hauptstadt laibach a«
H0» März 1828.

<Z. Amts - Blatt Nr. Ho, d. I. April 182S.) 2
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Z. Z47- (0
L i c i t a t i o n s -Kundmachung.
Zu Folge hoher Anordnung werden am

14. April 1626/ die bep dem k. k. Militär-
Monturs - Speditions - Depot zu Trieft er-
liegenden 941 ^8 Wiener Ellen, in 24,
ihells ganzen, theils Halden Stücken, ordi-
näres braunes Tuch, genannt Kuniaz: auf
Matrosen-Mantel, im Wege der öffentlichen
Versteigerung an den Meistbiethenden gegen
Hleich zu leistende bare Bezahlung, und Erhalt
der erstandenen Waren, wenn der Fiscalprels
erreicht wird,, hintangegeben werden.

Der Fiscalpreis besteht in 40 kr. Conv.
Münze für die Wiener Elle.

Kauflustige haben sich demnach am 14.
Apri l 1826, Vormittags von 6 Uhr bis 12
Uhr Mittags in dem, an der, in das neue La-
zareth führenden Strasse, ober dem städti-
schen Armenhause liegenden Magazin, des ob-
benannten Monturs - Depot einzufinden.

Vom k. k. Militär-Obercommando im
Küstenlande zu Triest am 22. März 1628.

Z.ZSg. (1) N a c h r i c h t . .

Es wird hiemit bekannt gemacht, daß sich
bey der ersten Licitation, der durch Edict
vom 26. Jänner 1626, feilgebothenen gräflich
V. Widmann'schen Berg- und Landtäflichen
Realitäten von T rag in , Stockenboy, und
Weissenbach, kein Kauflustiger gemeldet habe.

Vom k. k. Oberbergamte, und Bergge-
richte. Klagenfurt am 29. März 1828.

^erwischte ^erlautbanwMN.
Z . 342. (1) aä 3 i r . 208.

F e l l b i e t h u n g s - E d i c t .
. ^ " ^ " Bezirksgerichte der Cammeral-
hemchaft Veldes wird hiermit bekannt ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Herrn Bla-
f ius 'Terpmz, Handelsmann in Kra inburg,
wegen ihm schuldigen 3o3 fi. 56 kr., sammt
Zinsen c. 5. c., die öffentliche Feilbiethung
der zur Lorenz Muchouzischen Verlaßmassa ge-
hörigen, zu Wodeschltsch, Haus -Nr . 12 , ge-
legenen / der Eammeralherrschaft Veldes, Urb.
N r . 227/ dienstbaren, gerichtlich auf 491 fl.
20 kr. geschätzten ^ 3 Kaufrechtshube, nebst
den gepfändeten, auf 28 st. 41 kr. geschätz-
ten Mobi lar-Vermögen, im Wege der Exe-
cution bewilliget, auch sind hiezu drey Feil-
biethungstagsatzungen, nahmllch die erste auf
den 24. Ap r i l , d,e zweyte auf den 22. May ,
und dle dritte auf den 24 Iuny l. I . , jedes-
mahl von Früh 9 bis 12 Uhr , im Orte der
feilgebothenen Realitäten nnt dem Anhange be-
stimmt worden, wenn diese 1̂ 3 Kaufrechts-
hübe, und das Mobi lar-Vermögen, bep der
ersten oder zweyten Versteigerung nicht um
den Schatzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, solche bey der drit-
ten auch unter demselben hlntangegeben wer-
den sollen.

Hiezu werden die Kaustussigen mit dem
Beysatze zu erscheinen eingeladen, daß sie im:
mittelst die Schätzung und Verkaufsbeding-
Nisse täglich hierorts einsehen können.

Bez. Gericht Cammeralherrschaft Veldes
den 2c>. März 1828.

Z. 33g. (i) V 0 r r u f u n g. Nr. i23.
Von der Bezirks - Obrigkeit der Herrschaft Nassenfuß, Neustädtler Kreises, werden nach»

benannte Rekcutirungs« Flüchtlinge, als:

«D Vor . mnd Zunahme Geburtsort ^ " S t a n d .

s" ^ 3 ^ ^

' Andreas Unutschitsch Vinze 25 ,9 ledig
2 ^bann Debeuy z Puncavaß H ,9 detto
^ Vregor Rohrmann Dobrufchkavaß 2 20 detto
< Johann SaNocher Osrezdie >, 20 ' dclrs
5 »ran, Pausche GroßpöNand ^ 2a detto
6 MathmS Bregandl Sagrad ,« 2. detts
7 AndreaS Muhar Büchelsdorf 3 21 ' dctto
zz Anton Msrietlsch Slogaine ? 2! ' detto
« Ioftph Gorenz Qberdulle 6 , 2 1 ! detto

, ^ Anton Dienz Martinsdorf , ! 2« detts
, i Franz Kovatfchitsch Germonie bey Naf- HZ! 21 detto "

senfuß - j i l
hiemit mit dem Beosatze vorgeladen, daß dieselben längstens binnen H Msnathen, um fo gewiss»
vor dieser Bezels - Obrigkeit erscheinen, und sich über ihre Entfernung rechtfertigen, als widrigens
nach Herlaus der aedackten Frist geaen sie nach den bestehenden Porfchlifttn strenge vorgegangen
werden wico. Bez. Obrigkeit Nassenfuß am 20. März 2828.



Z. 344. (») E d i c t a l ' V o r l a d u n g.

Von der Bezirks« Obrigkeit Herrschaft Ponovitfch, i m Laibacher Kreise werden nachstehende,
theils Rekrutirungsstüchtlinge, theils pahlos Abwesende vorgerufen, alü:

^ Tauf . und Zunahme ! Geburtsort ^ H Ursache der Vorladung ^ l ^

^ l ^ ^ . ^ ! Paß

H Joseph Jogger Podlwouza i5 i g Rekrutirungs« Flüchtling — 3
3 Gregor Wervar Podkrey 2ä ig detto — ^
5 Mart in Gciuh Patoskavas — 19 detto __ ^
4 Andreas Praschniker Waatfch 14 19 detrs _ ,
5 Anton Obresa Oratzoorf 1 20 detto « . ,
6 Michael Korittnig ! Schauschenig —> 2a detto _ ,
7 Caspar Wistan Wrüsche 55 20 detts z
L Ishann Media Unterlog — 20 detto i
H Mart in Staria Höttuschober 1 21 detts, 1

,a Joseph DoNmscheg. Tschebine Z 21 delta , —
Ni Anton Laser Kollobrach 6 2l detto ^ ^ . ^
F2 Mathias Woltin S t . Lampcecht T 22 detto ^ ^
13 Joseph Pauscheg SckwaruNe 26 22 detto ' — ^
14 Mart in (ivchergcm GoNtsche^ ^2z22, detts « , 2
»5^ Johann Logger ^ Toplitz' z Z2^ tzetto ' ^
«6! Johann Tertor PotostavaZ 7 22 detts _ ,̂ ^
37 Valentin Kobuifchny Krifchatte ,5 Z3 detts ^ . ^
»b Iqnaz Klantscher Unterlag 9 j 2Z detts " ^ ^ .
19 Mathias Stenks Potsch 25 23 zetto - . 2
2a Jacob Iauschooar ^ Töplih n 25 hetts — ^ ,
21 Johann Dernouscheg Sabresnig g 25 detto !— ^
22 Ignaz Iäneschitsch Sadava- ^ 24 detts ' ^ . »
Z2 Mathias Qdresa Gratzdorf t 24 detto , !— z
24 Mart in Pierz ^ h^., 3 24. dNto — ^
25', Matthäus Ianefchitsch ds. 1 4 2 4 delta — ^
26 Georg Kuß > S t . Lamprecht — 2chj detto ' 1 «^<
27 Joseph Raspottnig Lösche i3 24 RekrutimngZ'MchNgkk'tt — ! »
26! Johann Rafpottnig Wrüfche » 2 2 4 ! oetlo » !
29! Anton Dobrauz > Untellog » 24 dett^ ^ ! 1
5a l Achah Laafer Kossobrath n 24 detto — > 1
5 t ! Blasius Rems Gorra — 2H Abwesenheit — ^
3Z Jacob Vofu TfchoNmsH ,2 25 hetto — 2
25 WatthäuK Kovitsch/ VUI30 Wernegg b 26 hettg — ^

Nografcheg
34 ThomaS Hudel Gratzdorf i2 26 dstto ' — »
25! Anton Pierz ds.' 2 26 detto — »
Z6! Sebastian Knoß Wrüfch 22 26 detto — i
5?! Joseph Ustar Sliuna 22 26 hetto " " ^
23! Matthäus Meiatsch S t . Ulrich 29 26 ^ ^ s !— T
Za! Thomas Galls do. 9 2b h^ts l — R
40! Lucas Urbania Garra , ? ?b , detts — 1
Hz Franz Paulufch KoNobrath 2d 2b ^etto -— ! 1
42 Michael Maly Arfchlschs 19 26 detts — »
45 Anton Jakun do. ^- 26 detto " »
44 Franz Knschar Tirnä 6 26 tzetto — 1
45 Blasius Prafchniker Worje » 28! dettZ «- »
46 Ierny Wistan Wrüschs 23 29' detto ^ ^
47 Illftph Iuvan Arfchifchs " - 2Z detto ^- »
48 Mart in Galle l S t . Ulrich 24 2g h^to »- ^

' . Vorflchend ausgewiesene Individuen hab«« sich längstens binnen 5 Monathen von beute an gerech-
net, so gewiß vor diejs Bezirks. Obrigkeit persönlich zu stellen, und ihr unbefugtes Ausblnben
zu rechtfertigen, als sie im Widrigen nach oemMuswanderungs'Gesetze behandelt M N e n wurden.

Bezirks - Obrigkeit. Psnsritsch am 2«< März z L M


